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Gas Turbine Filter Test System GTS 114 

 

Prüfsystem GTS 114 zur Prüfung für Ansaugfiltersysteme von Rotationsmaschinen ISO 29461. 

Gasturbinen werden häufig unter extremen klima-

tischen Bedingungen betrieben, von salzhaltigem 

Meeresnebel bis hin zu staubigen Wüstenum-

gebungen. Die Zuverlässigkeit der Gasturbinen 

hängt maßgeblich von der Effizienz der vorge-

schalteten Lufteinlass-Filtersysteme ab. Defekte in 

Filtern führen zu Schäden, Ausfallzeiten und hohen 

Reparaturkosten der Gasturbinen. Zur Klassifizier-

ung von Luftansaugfiltern für Gasturbinen wurde 

deshalb die Norm ISO 29461 entwickelt. 

Die TOPAS GmbH hat ein Prüfsystem sowie 

Prüfabläufe entwickelt, die die Teile 1, 2 und 4 der 

ISO 29461 abdecken. Dieses Prüfsystem GTS 114 

ermöglicht eine umfassende Charakterisierung von 

Gasturbinenfiltern unter weitgehend realistischen 

Betriebsbedingungen. Das System erlaubt die 

kontrollierte Einbringung von Salzaerosolen, Staub, 

Wassertröpfchen (Meeresnebel/Gicht) und Wasser-

dampf. Als technologische Besonderheit kann das 

Prüfsystem Temperatur und relative Luftfeuchtig-

keit innerhalb definierter Bereiche präzise und 

reproduzierbar steuern. 

Anwendungen 

• Prüfung von Ansaugfiltersystemen von 

Rotationsmaschinen nach ISO 29461 Teil 1, 

2 und 4 

• Prüfung von allgemeinen Luftfiltern nach 

ISO 16890, ASHRAE 52.2 und EN 779 

Besondere Vorteile 

• präzise und reproduzierbare Steuerung von 

Temperatur und relativer Feuchte, dadurch 

Vermeidung von Kondensation 

• vollautomatisierte Prüfsequenzen über 

Zeiträume von bis zu 120 h 

• Dosierung verschiedenster Aerosole (NaCl, 

KCl, DEHS, Staub) in ein optimales 

Strömungsprofil 

• automatisierte Wassereindüsung und 

Heißdampfzuführung zur Feuchteregulierung 

• Modulares Prüfstandskonzept in 

verschiedenen Ausbaustufen zur Abdeckung 

einzelner Normteile 

Funktionsprinzip 

Der Prüfstand GTS 114 ist in einen Prüfkanal mit 

fünf Abschnitten und in ein Umluftsystem unterteilt.

Schematische Darstellung des Funktionsprinzips des GTS 114. 
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Ein definierter Volumenstrom wird dem System 

über einen HEPA-Ansaugfilter zugeführt. Die 

Prüfluft wird in einer mehrstufigen Konditionier-

ungseinheit auf die normativ geforderten Rand-

bedingungen eingestellt, indem sie eine Kühl-, 

Heiz- und Befeuchtereinheit durchläuft. Auf diese 

Weise können sowohl hohe relative Feuchten von 

über 95 % als auch definierte Bereiche von 30 40 % 

relativer Feuchte gemäß ISO 29461 realisiert 

werden. Die Temperaturregelung erfolgt automa-

tisiert durch den Prüfstand und gewährleistet die 

Einhaltung des Bereichs von 20 30 °C. 

Zur Erzeugung definierter Prüfbedingungen 

werden der Prüfluft unterschiedliche Prüfaerosole 

zugeführt werden. Abhängig von der jeweiligen 

Norm kommen dabei Natriumchlorid (NaCl), 

Kaliumchlorid (KCl), Di-Ethyl-Hexyl-Sebacat 

(DEHS) oder standardisierte Staubaerosole 

(ISO A2 fein, ASHRAE 52.2) zum Einsatz. Die 

Aerosolkonzentration wird roh- und reingasseitig 

mit optischen Partikelzählern oder Flammen-

photometer (ISO 29461-4) bestimmt. 

 

Gasturbinen-Filterhalter des GTS 114. 

Für Prüfungen mit definierter Wasserbeladung 

gemäß ISO 29461-2 und ISO 29461-4 ist eine 

Wassereindüsung im Prüfkanal integriert. Eine 

Umlufteinheit erlaubt den Betrieb im Kreislauf oder 

mit Frischluft. 

Der GTS 114 Prüfstand ermöglicht die Prüfung von 

verschiedenen Filterbauformen, darunter Filter-

patronen, Kassettenfilter, Taschenfilter sowie 

flache Filtermedien. Für eine besonders einfache 

und ergonomische Installation ist der Prüfkanal 

drehbar und längs verfahrbar. 

Details 

Modularisierung 

Ausbaustufen Inhalt 

Basismodul 

ISO 16890 

ISO 29461-1 

• Frischluftzufuhr 

• Aerosolgenerierung 

(DEHS, KCl, ISO A2 fein, 

ASHRAE 52.2) 

• Aerosolkonditionierung 

• Aerosolanalyse (optischer 

Partikelzähler) 

• Filterwaagenmodul 

Modul 1 

ISO 29461-2 

• Umlufteinheit 

• Management von Tempe-

ratur and relativer Feuchte 

• Wassereindüsung 

Modul 2 

ISO 29461-4 

• Aerosolgenerierung (NaCl) 

• Aerosolanalyse (Natrium-

Flammenphotometer) 

Software 

Zum Lieferumfang des Prüfstandes gehört die 

GTS114Win Software. Die Software dient der 

Visualisierung und Steuerung des gesamten 

Prüfsystems sowie der Erfassung und Auswertung 

aller Messdaten. Die Bedieneroberfläche bietet 

eine übersichtliche Darstellung sämtlicher rele-

vanter Komponenten inklusive Soll- und Ist-Werte, 

sodass der Bediener jederzeit den vollständigen 

Überblick über den komplexen Prüfprozess behält. 

 

Nutzoberfläche der GTS 114Win Software. 

Der Betrieb des Prüfstands kann sowohl über 

vordefinierte Prüfprogramme als auch im 

manuellen Modus erfolgen. Für Messungen gemäß 

ISO 29461 (Teile 1, 2 und 4) sowie ISO 16890 stehen 
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standardisierte Prüfabläufe zur Verfügung, die den 

Bediener durch die Messung führen. 

 

Differenzdruckkurve eines wasserabscheidenden Filters nach 

ISO 29461-2 

Der Druckverlust von Filtern im Kontakt mit 

Wassertropfen oder Nebel wird gemäß ISO 29461-2 

geprüft. Optional kann ein UV-Tracer eingesetzt 

werden, um selbst kleinste Wassermengen hinter 

dem Filter sichtbar zu machen. Zusätzlich wird die 

Wasserdrainage im Filter visualisiert, was Erkennt-

nisse für Forschung und Entwicklung liefern kann. 

 

Differenzdruckkurve eines wasserabscheidenden Filters und 

Kurve der relativen Feuchte nach ISO 29461-4 

Eine besondere technische Herausforderung stellt 

die Prüfung nach ISO 29461-4 dar. Dabei werden 

wechselnde Feuchte- und Trocknungszyklen simu-

liert und der Filter zusätzlich mit Natriumchlorid 

(NaCl) beaufschlagt, um realistische Umwelt-

bedingungen wie in Küstenregionen oder auf 

Offshore-Plattformen nachzubilden. Die Prüfungen 

können bis zu 120 Stunden dauern. Um auch über 

diese Zeit eine konstante Aerosolkonzentration 

sicherzustellen, wurde der in der Norm beschrie-

bene Grundaufbau des NaCl-Aerosolgenerators 

gezielt weiterentwickelt und optimiert, wodurch die 

Dauerlauffähigkeit gewährleistet wird. 

Dank integrierter Datenbanklösungen lassen sich 

Filtertypen, Prüfparameter, Stoffsysteme und 

Messergebnisse komfortabel verwalten und 

abrufen. Die Ergebnisse können in Prüfberichten 

dokumentiert oder zur Weiterverarbeitung in 

standardisierte Excel-Vorlagen exportiert werden. 

Technische Daten 

Volumenstrom  000 m3/h 

Umluftanteil 100 % 

Differenzdruck < 2 000 Pa 

Prüfaerosole DEHS, KCl, NaCl, ISO 

12103-A2 (fine) 

ASHRAE 52.2 

Feuchteregelung > 95% r.H. 

30 - 40% r.H. 

Temperaturregelung 20 - 30°C 

Prüflingsabmessungen Taschen- u. Kassettenfilter 

Querschnitt  610 x 610 mm 

Filterpatronen 

Länge  1,5 m 

Durchmesser  400 mm 

Flache Filtermedien 

Oberfläche  1 m2 

Klimasensoren Temperatur, relative 

Luftfeuchte, Luftdruck 

Stromversorgung 3 x 400 V AC; 125 A; 50 Hz; 

60kW 

Druckluftversorgung > 5 bar (50 m3/h) 

Wasserversorgung > 3 bar 

Temperatur Kühlwasser  °C 

Abmessungen (B  H  T) 4,6 m  1,7 m  14,0 m 

Normen ISO 29461 Teil 1, 2 und 4 

ISO 16890, ASHRAE 52.2, 

EN 779 

© Copyright 2026 Topas GmbH. Technische Änderungen 

vorbehalten. 
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